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Sa, 7. Dezember 

09:04 Uhr 

Feature 

Der letzte Brief 

Eine Brieffreundschaft hinter dem Eisernen 

Vorhang 

von Olga Kapustina 

 
Magazine und Briefe © Olga Kapustina 

Pjotr und Gabi schrieben sich zwischen 1974 

und 1982 regelmäßig Briefe. Sie waren Schü-

ler, später Studenten. Pjotr lebte in der Sow-

jetunion, Gabi in der DDR. Sie erzählten ei-

nander von ihrem Alltag und träumten von 

einem persönlichen Kennenlernen. Bis Pjotr 

1982 die Brieffreundschaft plötzlich aufkündig-

te. Seither haben die beiden nichts mehr von-

einander gehört. Nachdem der Eiserne Vor-

hang gefallen war, begann Pjotr, Gabi ausfin-

dig zu machen. Er möchte sie um Verzeihung 

bitten und ihr erklären, warum er den Brief-

wechsel damals abbrach. Seit 25 Jahren 

sucht er sie - bislang immer nur vergeblich. 

Regie: Andrea Leclerque · Produktion: SWR 2018 

Online hören 

So, 8. Dezember 

14:04 Uhr 

Feature 

Lost in Music 

Die Cornel Chiriac-Story 

von Patrick Banush 

 
Cornel Chiriac © Linda Schuster 

Mitte der 1960er Jahre ist Cornel Chiriac die 

wichtigste Figur der rumänischen Rock- und 

Popszene. In seiner Radiosendung  

"Metronom" erklärt er einer ganzen Generati-

on von Rumänen Bob Dylan, Jimi Hendrix und 

Janis Joplin. Und das in der Hochzeit der 

Ceaușescu-Diktatur. Chiriac ist Mitte 20 und 

bereits eine Legende. Als er den sowjetischen 

Einmarsch 1968 in Prag zur besten Sendezeit 

mit dem Song "Back In The USSR" kommen-

tiert, wird seine Sendung sofort verboten. Er 

flieht über Österreich nach München. Dort 

geht er 1969 beim US-Exilsender Radio Free 

Europe wieder über Kurzwelle auf Sendung 

und erlangt in seiner Heimat rasch Kultstatus. 

Doch auch in München passt er nicht dazu, ist 

entweder der "Scheiß-Ausländer" oder nicht 

links genug für einen Langhaarigen.  

Regie: Patrick Banush und Wolfram Wessels 

Produktion: SWR/WDR/BR 2008 

Online hören 

 

Gewinner des Prix Europa 2009 

Mi, 11. Dezember 

22:04 Uhr 

Feature 

Serbien – Der vergessene Krieg und die 

Folgen 
von Shenja von Mannstein 

 
Die Schriftstellerin Melinda Nadj-Abonji in der Nähe von 

Zürich © Shenja von Mannstein 

Vor 20 Jahren ging der Balkankrieg zu Ende. 

In Westeuropa ist er längst kein Thema mehr. 

Doch für die Menschen aus dem ehemaligen 

Jugoslawien wirken die Folgen des Krieges 

bis heute nach. In der Vojvodina, im heutigen 

Serbien, treffen wir Zoltan Danyi. In seinem 

Roman „Der Kadaverräumer“ gelingt es ihm 

wie kaum einem anderen Schriftsteller seiner 

Generation, die Traumata des Krieges einzu-

fangen. Melinda Nadj Abonji lebt in Zürich. 

Auch sie stammt aus der Vojvodina. Mitte der 

1970er Jahre emigrierte sie mit ihrer Familie in 

die Schweiz. In ihrem mit dem deutschen 

Buchpreis ausgezeichneten Roman „Tauben 

fliegen auf“ beleuchtet sie die Kriegsjahre und 

deren Folgen auf diejenigen, die den Zerfall 

ihrer Heimat aus dem Exil erlebten. 

Regie: Thomas Wolfertz · Produktion: rbb 2019 

Ursendung · Online hören  

Fr, 13. Dezember 

22:04 Uhr 

Hörspiel 

zum 80. Geburtstag von Barbara Plensat 

Die 14. Provinz  
von Volker Braun  

 
Barbara Plensat © rbb/Gregor Baron 

"Die 14. Provinz liegt in der Welt." - Da ist eine 

nächtliche Kneipe am Hackeschen Markt in Berlin, 

ein Karaoke-Wettbewerb in China, eine Vergewalti-

gung auf dem Balkan, das reiche Haus eines wei-

ßen Mannes in Amerika, der Tschetschenienkrieg, 

in den russische Mütter ziehen, ihre Söhne zurück-

zuholen, und eben jene 14. Provinz der Exil-

Chilenen, die im Spiel einer national bunt gemisch-

ten Theatergruppe plötzlich ebenso traumhaft wie 

gefährdet entsteht. Wie Traum- und Albtraumse-

quenzen reihen sich die unterschiedlichen Szene-

rien aneinander. Erwachsen aus dem Druck der 

Realität probieren sie - den möglichen blutigen 

Ausgang einbegriffen - ein anderes Da-Sein in einer 

Zeit, in der "Staaten keine Hoffnungen sind". 

Mit Angela Winkler, Götz Schulte, Elisabeth Trissenaar, 

Stefan Baumecker, Tilla Kratochvil, Jutta Wachowiak u.a. 

Komposition: Peter Kaizar 

Regie: Barbara Plensat · Produktion: SFB/ORB 2003 

Online hören 

2. Preis für den Hörspieltext beim ORB-Hörspielwettbewerb 2001 

"Slàbbèsz" für Regie, Musik und Ton bei den Österreichischen 

Hörspieltagen 2005 
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